
Ausbildungsstart: 08/2023 
 

Ausbildungsort: Sachsen-Anhalt 
 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
 

Schulabschluss: Haupt-/Realschulabschluss 
 
Die Berufsausbildung zum/r Baugeräteführer/-in dauert 36 Monate. Im ersten 
Ausbildungsjahr liegt der Schwerpunkt auf den bauhandwerklichen Inhalten und der 
Metallbearbeitung. Der Umgang mit dem Gerät – die Wartung, das Umrüsten und Führen 
unter Anleitung – wird im zweiten Jahr der Ausbildung erlernt. Nach einer Zwischenprüfung 
am Ende der zweiten Stufe erfolgt im dritten Ausbildungsjahr die Spezialisierung. Für den 
Baugeräteführerabschluss muss die Abschlussprüfung bestanden werden. 
 

Nach Abschluss in diesem Ausbildungsberuf und entsprechender Praxiserfahrung kannst Du 
Dich zum Baumaschinenmeister oder zum Techniker der Fachrichtung Maschinentechnik 
qualifizieren. 
 

Ausbildungsvergütung: 1. Lehrjahr 880,00 € / 2. Lehrjahr 1.095,00 € / 3. Lehrjahr 1.305,00 € 
 
 

 

Der Baugeräteführer bestimmt mit seinem Gerät den Bauablauf. Mit Baggern, Raupen 
und Ladegeräten werden Baugruben ausgehoben, Gräben und Böschungen gelegt und 
Gelände planiert. Der Baugeräteführer muss seine Arbeit auf dem Gerät eigenständig 
verrichten, trotzdem ist auch Teamwork angesagt. 
 
Baugeräteführer haben große Verantwortung für Mensch und Maschine. 

 

 

• einen guten Hauptschulabschluss oder Realschulabschluss 

• Interesse an Mathe und Physik sowie an und mit Technik zu arbeiten 

• technisches Verständnis, gute Kondition und Koordination, Schwindelfreiheit und ein 
gutes Augenmaß 

• Gute Deutschkenntnisse  

• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit 
 

 

Der Bau Bildung Sachsen-Anhalt e. V. bietet die überbetriebliche Ausbildung in 
Ergänzung zu den Lernorten Betrieb und Berufsschulen an. 

 

 

Bau Bildung Sachsen-Anhalt e.V.  Ansprechpartner: Katrin Witter 
ÜAZ Magdeburg    E-Mail: erdmann-pb@bauausbildung.de 
Lorenzweg 56     Tel.: 0391 28965-37 
39128 Magdeburg 


